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GGeemmeeiinnddee  
NNaacchhrriicchhtteenn  
 MARKTGEMEINDE REICHENTHAL    AMTLICHE MITTEILUNG  zugestellt durch post.at 
  

 

Folge Nr.: 06/2017 Reichenthal, 4. September 2017 
 

BÜRGERMEISTERBRIEF 
 
 
Geschätzte Gemeinde-

bevölkerung 
von 

Reichenthal, 
liebe Jugend! 

 
 

Folgendes darf ich aus der Gemeinderats-
sitzung vom 28. Juni 2017 berichten: 
 
Mit Martin und Belinda Birngruber wurde ein 
Explorationsvertrag für die Vornahme von 
Wasserbohrungen auf ihrem Grundstück in 
Stiftung beschlossen. Herzlichen Dank den 
Grundbesitzern für dieses Entgegenkommen! 
 
Mit der Gemeinde Hirschbach wurde der Ver-
trag für die Versorgung mit Wasserreserven 
aus dem gemeinschaftlichen Hochbehälter 
Harruck verlängert. 
 
Eine Wegauflassung im Bereich Schwarzen-
bach wurde beschlossen, da es dort keine 
Anbindung mehr an das öffentliche Gut gibt. 
 
Für die Abwasserbeseitigungsanlage Zone II 
(B) inkl. Wasserleitung wurden die Planungs-, 
Bauleitungs- und Überprüfungsarbeiten an 
das Ziviltechnikbüro Eitler & Partner, sowie 
die Zustandserfassung und die Erstellung des 
Zustandsberichtes an die Fa. Swietelsky Bau 
GmbH vergeben. 
 
Für die flexible Ferienbetreuung in der Region 
Sterngartl Gusental wurde zwischen den Ge-
meinden Oberneukirchen und Reichenthal ein 
Kooperationsvertrag abgeschlossen, sowie 
eine Vereinbarung betreffend Gastbeitrag mit 
den Gemeinden Schenkenfelden und Hirsch-
bach! 
 
Für die neue öffentliche Bibliothek in Rei-
chenthal wurde die Trägervereinbarung zwi-

schen Gemeinde und Pfarre einstimmig be-
schlossen. Herzlichen Dank an Fr. Magdalena 
Königsecker von der ÖVP und an Fr. Elfriede 
Ortner von der FPÖ für die künftige Mitarbeit 
im Bibliothekskuratorium! 
 
Das Mountainbikenetz Sterngartl-Gusental 
soll auch in unserem Gemeindegebiet auf 
vorrangig öffentlichen Wegen errichtet wer-
den. Die verbleibenden Kosten für die Ge-
meinde werden nach Abzug der Förderung  
dankend` s werter Weise zum Teil vom Tou-
rismusverband übernommen!  
 
Gemeinderatssitzung vom  
30. August 2017: 
 
Die Ansiedelung von Betrieben, aber auch die 
Nachfrage nach Baugründen wird einmal an 
der Versorgungsqualität vom Internet ge-
messen werden. In einem Referat der 
ENERGIE-AG wurden wir über den Glasfaser-
anschluss informiert.  
Kosten für die Hauseigentümer:  
Anschlusskosten: € 295,00 
monatliche Kosten: € 39,90  
monatliche Kosten inkl. Kabel-TV: € 49,90 
Aufpreis Telefonie: € 1,90  
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Ver-
sorgung von Reichenthal mit GLASFASER-
BREITBANDINTERNET voranzutreiben und 
weitere Anbieter zu kontaktieren. Genauere 
Informationen erhalten sie am Gemeindeamt!  
 
Auf Vorschlag des Familienausschusses wur-
den für die Schulausspeisung leichte Tarifan-
passungen beschlossen. 
 
Auf Grund der Gemeindefinanzierung neu 
muss für alle Baulandkategorien ein Infra-
strukturkostenbeitrag eingehoben werden. 
Dieser wurde mit € 8,00 je m² festgesetzt. 
Bei Gesamtprojekten ist ein individueller Inf-
rastrukturkostenbeitrag zu errechnen, der 
aber mindestens € 8,00 betragen muss. Im 
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Zuge von Baulandwidmungen wird dieser 
Beitrag vorgeschrieben! 
Die Darlehen für das Wasserbauvorhaben 
Ausbau Miesenwald, sowie die Erschließung 
der Siedlung Oßberger - Ruhsam – Gründe 
mit Wasser und Kanal wurde an die billigst 
bietende Bank „ Raiffeisenbank Region Bad 
Leonfelden“ vergeben. 
 
Mit dem Musikverein Reichenthal wurde der 
Mietvertrag für das Musikheim leicht abgeän-
dert. 
Da die Spielgruppenräume in das Lehrer-
wohnhaus übersiedeln, ist auch der Mietver-
trag mit der Fa. Manzenreiter abzuändern.  
 
Die Strecke für das Mountainbike-Netz Stern-
gartl-Gusental wird auf Grund einer Eingabe 
der Jägerschaft leicht abgeändert! 
 
In einem Schreiben der Caritas Linz vom 
13.7.2017 wurde uns mitgeteilt, dass der 
Quartierstandplatz für Asylwerber in Reichen-
thal, Marktplatz 15 mit 31.12.2017 geschlos-
sen wird. Danke an alle, die sich um die In-
tegration der Asylsuchenden in unserer Ge-
meinde bemüht haben! 
 
Amtsleiter Tröbinger informierte alle Gemein-
deräte über die neue Gemeindefinanzierung 
und über die notwendigen Veränderungen in 
unserer Gemeinde! 
 
Ich hoffe, alle wieder ausreichend informiert 
zu haben und wünsche alle einen guten Start 
in der Schule und einen schönen Herbst! 
 
 
 

Eure Bürgermeisterin 
ÖkR Karin Kampelmüller 

 
 
AUS DEM GEMEINDEAMT 
 
 
 Wünsche und Anregungen 
 
Der Postkasten vom Gemeindeamt steht 
nicht nur für die tägliche Post zur Verfügung, 
nutzen Sie die Gelegenheit uns Ihre Wün-
sche und Anregungen mit zu teilen. 
(dringende Schriftstücke bitte persönlich ab-
geben)  
 
 

Neues beim Personal 
 
Frau Birngruber in Karenz: 
Frau Katrin Birngruber trat mit August in den 
Mutterschutz. Wir wünschen ihr und ihrer 
Familie alles Gute! 
 
Neuzugang im Gemeindeamt:  
Wir dürfen Frau Yvonne Satzin-
ger als neue Kollegin 
im Gemeindeamt begrüßen.  
Frau Satzinger wohnt mit ihrer 
Familie in Schöndorf und vertritt 
Frau Birngruber während ihrer 
Karenzzeit beim Bürgerservice. 
 
Wir gratulieren 

 Frau Katrin Birngruber zur bestande-
nen Dienstprüfung „Modul 2“ mit Aus-
zeichnung 

 Herrn Leopold Kampelmüller zur be-
standenen Prüfung als „Entsorgungs- 
und Recyclingfachmann – Abwasser“ 

 Herrn Martin Schwingshandl zur be-
standenen Prüfung als „Wassermeis-
ter“ mit sehr gutem Erfolg 

 
 Biomüll 
 
Alle Bewohner von Reichenthal, welche ihren 
Biomüll über die Biotonne entsorgen, werden 
ersucht, ausschließlich leicht verrottbare Sä-
cke zu verwenden. Es gibt sonst Probleme in 
der Kompostieranlage Bad Leonfelden. 
 
Eltern – Mutterberatung  

 
02. Oktober, 06. November und  
04. Dezember 2017 
jeweils von 9.00 bis 11.00 Uhr 
 

NEUER STANDORT  
Altes Lehrerwohnhaus – Schlossblick 1/EG 
 
Schulbeginnbeihilfe -
Schulveranstaltungsbeihilfe 

 
Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe werden Fami-
lien, deren Kinder erstmalig in die Pflicht-
schule eintreten, finanziell unterstützt.  
Formulare zur Schulveranstaltungs- und 
Schulbeginnbeihilfe liegen am Gemeindeamt 
und in den Schulen auf. 
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 Landesseniorentag 
 
Am Sonntag, 5. November 2017 veran-
stalten die Gemeinde und die Pfarre den 
Landesseniorentag 2017. 
Um 10:00 Uhr findet eine Messe in der 
Pfarrkirche Reichenthal statt. Anschließend 
gibt es ein gemeinsames Mittagessen im GH 
Preinfalk mit musikalischer Umrahmung. 
Alle Gemeindebürger und Pfarrbürger 
ab 70 Jahren werden herzlich zur Teil-
nahme eingeladen. 

 
 
 Infos zum ORF Wandertag  
 „Auf den Spuren der Mühlen“ 
 
Die Planungen für den ORF Wandertag am 
24.09.2017 in Reichenthal sind in vollem 
Gange.  
 
Vorerst möchte ich jetzt schon allen in ir-
gendeiner Weise beteiligten Vereinen und 
Helfern ein riesengroßes DANKE für die be-
reits geleisteten Stunden aussprechen. Vor 
allem die Zusammenarbeit zwischen den 
Vereinen, deren Verantwortlichen und der 
Gemeinde ist hervorragend. 
 
Da wir noch jede Menge Kuchen benöti-
gen, ersuchen wir alle Gemeindebürger 
um Mithilfe. 
Bitte am Gemeindeamt melden. 
 
 
Es war mir von Anfang an bewusst, dass es 
nicht nur positive Stimmen dazu geben wird. 
Immer wieder erreichen mich Informationen 
über negative Gespräche die an den Stamm-
tischen in Reichenthal geführt werden. 
 
Ich möchte daher folgendes klarstellen: 
Die Bewerbung zum Projekt „ORF Wander-
tag“ ist kein Alleingang der Gemeinde! 
Im letzten (jährlich stattfindendem) Vereins-
stammtisch der Gemeinde, wurden alle an-
wesenden Vereinsobmänner/frauen darüber 
informiert und diese gaben dazu auch Ihre 
Zustimmung. 
Die Vereinsobmänner/frauen stehen ge-
schlossen hinter der Bewerbung zum Wan-
dertag, lediglich die sofortige Zusage war für 
uns alle eine große Überraschung. 
 

Ein großes Thema ist anscheinend auch, was 
mit einem möglichen Gewinn gemacht wird. 
Es war von Anfang an klar, dass die Gemein-
de keinerlei finanziellen Profit daraus schla-
gen will.  
Sämtliche Einnahmen werden nach Abzug der 
Ausgaben aliquot an die Vereine ausbezahlt.  
Bei Schlechtwetter findet die Wanderung 
trotzdem statt, wobei dann die Umsätze ge-
ringer ausfallen werden. 
 
Zum Glück konnten die Speisen und Geträn-
ke auf Kommission bestellt werden,  
somit ist auch hier das finanzielle Risiko 
bestmöglich verringert worden. 
 
Vielleicht sollte auf den Stammtischen nicht 
nur das negative, sondern auch einmal das 
positive zum Wandertag hervorgehoben wer-
den. 
Der ORF Wandertag ist für Reichenthal eine 
unbezahlbare Werbung, da wir in vielen 
oberösterreichischen Medien vertreten sind. 
 
Alle Kritiker sind herzlich eingeladen, sich 
beim Wandertag in irgendeiner Form zu 
beteiligen, es wird jede helfende Hand benö-
tigt! 
 
 
Natürlich sind Bewohner in Reichenthal auch 
direkt betroffen. Die Wanderung führt groß-
teils über Wanderwege, aber auch in wesent-
lichen Bereichen an vielen Privathäusern vor-
bei, wo ich Sie herzlich bitte, dies zu akzep-
tieren.  
Es wäre schön, wenn sich die betroffenen 
Häuser und Gärten an der Wanderroute von 
ihrer „besten Seite“ präsentieren. 
Auch wir werden alles daran setzen, dass 
Reichenthal bei den Wanderern in bester Er-
innerung bleibt.  
 
Den Verlauf der Wanderroute finden Sie im 
Anschluss. Der Wandertag findet bei jeder 
Witterung statt. Bei bestem Wanderwetter 
erwarten wir bis zu 5000 Besucher. Selbst bei 
Regen werden ca. 500 Personen erwartet. 
Eine wesentliche Einschränkung am Wander-
tag werden die Verkehrsmaßnahmen in und 
um Reichenthal sein. Es wird in großen Teilen 
von Reichenthal umfangreiche Verkehrsbe-
hinderungen geben. Ich bitte Sie, diese für 
die größtmögliche Sicherheit der Wanderer zu 
dulden.  
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Es wird in folgenden Bereichen von Reichenthal zu erheblichen Verkehrsbehinderungen 
kommen: 
 
Liebenthal, Stiftung, Niederreichenthal, Hayrl, Kirchengasse, Marktplatz, Oberer Markt, Teichweg, 
Ringstraße, Schlossstraße, Schlossblick, Sportplatzstraße, Böhmdorf und Allhut.  
Je nach Fortschritt der Wanderung werden tagsüber Bereiche komplett gesperrt.  
Die Ortsdurchfahrt Reichenthal wird von ca. 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr gesperrt, zudem wird am 
gesamten Marktplatz in der Zeit von ca. 06:00 Uhr bis 15.00 Uhr ein Halte- und Parkverbot erlas-
sen. Schwerverkehr, Reiseverkehr udgl. Richtung Rainbach und Wullowitz wird an diesem Tag 
großräumig über Freistadt umgeleitet.  
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Hier eine Auflistung der Verkehrsmaßnahmen mit dem geschätzten Zeitraum: 
 
Art der Maßnahme  Standort Beginn bis Ende  von ‐ bis 

Polizeipräsenz  Kreuzung Kampelmühleberg  07:30 ‐ 10:00 Uhr 

Beidseitiges Parkverbot,  
30 km/h Beschränkung   Liebenthaler Landesstraße, Liebenthal 12  bis Stiftung 22  07:30 ‐ 18:00 Uhr 

Fahrverbot  Liebenthaler Landesstraße, Stiftung 26 ‐ 6  07:30 ‐ 12:00 Uhr 

Einfahrt verboten,  
Umleitung ORF Wandertag  Kreuzung Zulissen/Süsser Graben Zufahrt bis Stiftung 6 möglich  07:30 ‐ 17:00 Uhr 

Fahrverbot  Gesamter Radwanderweg, Stiftung 23 bis Allhut 8  07:30 ‐ 17:00 Uhr 

Fahrverbot 
Güterweg Adammühle, Stiftung 31 bis Brücke Kettenbach 
(Stiftung 46)  09:30 ‐ 11:30 Uhr 

Einfahrt verboten, 
Umleitung ORF Wandertag  Güterweg Lorenzmühle  09:30 ‐ 11:30 Uhr 

Geschwindigkeitsbeschränkung 
70 ‐ 50 – 30 km/h, 
Regelung durch Polizei und 
Lotsen 

Summerauer Landesstraße, Waldburger Landesstraße  
und Kreuzungsbereich  10:00 ‐ 13:00 Uhr 

Fahrverbot  Gesamter Güterweg Hayrl, Schöndorfer Straße  10:00 ‐ 13:30 Uhr 

Einfahrt verboten, 
Umleitung ORF Wandertag 

Kreuzung Waldburger Landesstraße/Schöndorf,  
Zufahrt bis Schöndorf 31 möglich  10:00 ‐ 13:30 Uhr 

Fahrverbot 
Kirchengasse, Marktplatz,  
Oberer Markt (Summerauer Landesstraße), Sportplatzstraße  10:00 ‐ 15:00 Uhr 

Halte‐ und Parkverbot  Gesamter Marktplatz  06:00 ‐ 15:00 Uhr 

Fahrverbot  Kreuzung ASZ ‐ Böhmdorf  11:00 ‐ 14:00 Uhr 

Fahrverbot  Stockschützenhalle Richtung Allhut  11:00 ‐ 14:00 Uhr 

Fahrverbot  Güterweg Böhmdorf, Kreuzung Kohlgrub bis Böhmdorf 17  13:00 ‐ 16:00 Uhr 

Fahrverbot  Ortschaften Böhmdorf (Richtung Grasslmühle) und Allhut  12:00 ‐ 17:00 Uhr 

Einfahrt verboten 

Liebenthaler Landesstraße, 
Kreuzung Liebenthaler Landesstraße/Güterweg Liebenthal  
bis Stiftung 26  14:00 ‐ 18:00 Uhr 

 
Bei den angegebenen Zeiten handelt es sich um einen möglichen Zeitraum der Verkehrsmaßnah-
men, je nach Wandergeschwindigkeit der Wanderer kann diese variieren.  
Unsere Gemeindebediensteten stehen für Fragen rund um den Wandertag gerne zu den Bürger-
servicezeiten zur Verfügung. 
 
ACHTUNG KIRCHENBESUCHER: An diesem Sonntag findet die Messe bereits um 08:00 Uhr 
statt und es kann am gesamten Kirchenvorplatz während der Kirche nicht geparkt werden!
 
NEUE Bibliothek 
 
Die Vorbereitungen für unsere neue Biblio-
thek sind in vollem Gange!  

 
DANKE allen Reichenthale-
rinnen und Reichenthalern, 
die uns ihre Türen geöff-

net, sich über unser „Lesefutter“ gefreut und 
unsere Bibliothek mit einer finanziellen 
Spende unterstützt haben. Der Erlös der Ak-
tion „Lesefutter“ fließt in den Ankauf von 
Büchern und Spielen. DANKESCHÖN!!!!   

  
Einladung zur Buchsammelaktion 
Hat jemand Bücher, Spiele, DVDs oder Hör-
bücher im Regal stehen die nicht mehr ge-
braucht werden? Die öffentliche Bibliothek 
Reichenthal nimmt gerne Sachspenden ent-
gegen! 
Wann:  Samstag, 14.10.2017,  

von 9:00 - 11:00 Uhr 
Wo:  Pfarrheim Reichenthal 
Das Medienangebot in der Bibliothek soll 
ansprechend und aktuell sein, daher freuen 
wir uns über: 
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Bücher  
 Für Kinder, Jugendliche und Erwach-

sene 
 Verfasst nach der neuen Rechtschrei-

bung 
 Bücher für Erwachsene nicht älter als 

7 Jahre 
Spiele 

 Für jedes Alter 
 Vollständig, inklusive Beschreibung 

Hörbücher, DVDs 
 Nur  Originale 

Alle Medien sollen gut erhalten sein! 
Wir erlauben uns, Medien für die wir keine 
Verwendung haben, der Volkshilfe bzw. Am-
nesty International zu spenden. 
Das Team der Öffentlichen Bibliothek Rei-
chenthal freut sich auf Euer Kommen und 
Eure Spenden! 
 
Neues aus unserer Spielgruppe  
„Treffpunkt Gänseblümchen“ 
 
WIR ÜBERSIEDELN... 
Schon des Längerem hat unser Treffpunkt 
Gänseblümchen nach einer neuen Location 
für unsere Spielgruppen gesucht. 
Im Frühjahr diesen Jahres hat uns die Ge-
meinde angeboten, unsere Spielgruppe in 
einer leer stehenden Gemeindewohnung zu 
verlegen.  
Dieses Angebot haben wir natürlich dankend 
und freudig angenommen.  
Derzeit sind wir noch mit ein paar Renovie-
rungsarbeiten sowie dem Einrichten der 
Wohnung beschäftigt, werden aber wieder 
pünktlich Anfang Oktober mit 4 tollen Spiel-
gruppen starten. 
 
1-mal in der Woche kannst DU dort mit dei-
nem Kind einen tollen „spielerischen“ Vor-
mittag mit Gleichaltrigen verbringen und 
neue Kontakte schließen.  
Also melde Dich schnell an …  
es sind nur noch wenige Plätze frei. 
 
BABYTREFF  
(Elisabeth Weichselbaum, 
Bianca Weichselbaum) 

Immer montags (ab 13.11  
bis einschließlich 18.12.2017) 

 Preis pro Baby € 20,00 
Anmeldungen bei Elisabeth Weichselbaum 
(0677/62 314 793) 

Die AFFENBANDE  
(Michaela Strasser, 
Elisabeth Friesenecker) 
 Alter: 1-2 Jahre 

Immer dienstags von 9-11 Uhr  
(8-mal, erstmals am 03.10.2017) 

 Preis pro Kind € 30,00 
Anmeldungen bei Michaela Strasser 
(0676/814 28 4636) 
 
Die IGELKINDER  
(Bianca Weichselbaum, 
Brigitte Reisinger, Brigitte Pachinger) 
 Alter: 2-3 Jahre 

Immer donnerstags von 9-11 Uhr  
(8-mal, erstmals am 5.10.2017) 

 Preis pro Kind € 32,00 
Anmeldungen bei Bianca Weichselbaum 
(0664/11 211 47) 
 
Die MARIENKÄFER  
(Sonja Martetschläger, 
Angela Enzenhofer) 
 Alter: 2-3 Jahre 

Immer freitags von 9-11 Uhr  
(8-mal, erstmals am 6.10.2017) 

 Preis pro Kind € 32,00 
Anmeldungen bei Sonja Martetschläger 
(0660/73 15 741) 
 
KINDERARTIKEL-FLOHMARKT 
Am Sa. 7.10.2017 (von 9-11 Uhr) findet 
wieder ein Kinderartikel-Flohmarkt bei uns in 
Reichenthal (Gasthaus Preinfalk) statt. 
 
Hast du also Kinderbekleidung, Spielsachen, 
Bücher etc. zu verkaufen, dann melde dich 
an und sichere Dir deinen eigenen Verkaufs-
stand.  
(Michaela Strasser 0676/814 28 4636) 
 
Nationalratswahl 15. Oktober 2017 
 
Die Wahl findet am 15. Oktober von 8:00 – 
13:00 Uhr im Gasthaus Preinfalk statt. 
 
Zur Teilnahme an der Nationalratswahl sind 
Sie berechtigt, wenn Sie 

 die österreichische Staatsbürgerschaft 
besitzen 

 den Hauptwohnsitz in Österreich ha-
ben 

 spätestens am Wahltag 16 Jahre alt 
geworden sind  

 nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen 
sind 
 



 

  7 

 AuslandsösterreicherIn sind, ebenfalls 
am Wahltag 16 Jahre alt geworden 
sind und in die Wählerevidenz der 
Gemeinde eingetragen sind. 

 
Es wird Ihnen Ende September eine 
„Amtliche Mitteilung – Wahlinformati-
on“ zugestellt. Diese ist mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet einen Code für 
die Beantragung einer Wahlkarte im Internet 
sowie einen schriftlichen Wahlkartenantrag 
mit Rücksendekuvert.  
 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, dann bean-
tragen Sie am besten eine Wahlkarte für 
die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das 
Service in unserer „Amtlichen Wahlinforma-
tion“. 
Für die Beantragung der Wahlkarte haben 
Sie nun drei Möglichkeiten:  

 persönlich am Gemeindeamt mit 
der beiliegenden personalisierten An-
forderungskarte 

 schriftlich mit der beiliegenden per-
sonalisierten Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert 

 elektronisch im Internet: mit dem 
personalisierten Code auf unserer 
Wählerverständigungskarte in der 
„Amtlichen Wahlinformation“ können 
Sie rund um die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at Ihre 
Wahlkarte beantragen. 

 
Die Abholung der Wahlkarte gestaltet sich 
wie folgt:  
 Sie holen sich die Wahlkarte persönlich 

bei der Gemeinde ab 
 wir schicken Ihnen die Wahlkarte (einge-

schrieben) an Ihre Zustelladresse zu 
 ein Haushaltsmitbewohner holt für Sie 

die Wahlkarte mit einer Vollmacht im 
Gemeindeamt ab 

 
UNSERE TIPPS: 
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mög-
lichst zeitnah nach dem Einlangen der 
„Amtlichen Wahlinfo“ 

 Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden. 

 Die schriftliche Beantragung einer 
Wahlkarte muss bis spätestens  
11. Oktober erfolgen (Achtung: Post-
weg beachten!). 

 Nehmen Sie zur Wahl einen amtlichen 
Lichtbildausweis mit 

Handy-Signatur oder e-card (mit Bür-
gerkarten-Funktion) 
Wie bereits bei Wahlen in der Vergangen-
heit, kommt auch bei der Nationalratswahl 
2017 wieder der bekannte Vorteil einer 
elektronischen Wahlkartenbestellung mit 
Handy-Signatur oder e-card mit Bürgerkar-
tenfunktion zum Tragen. 
Wahl- oder Stimmkarten, die postalisch ver-
sandt werden, sind grundsätzlich als einge-
schriebene Briefsendung zu verschicken. 
Eine Ausnahme bilden vor allen jene Wahl-
oder Stimmkarten, die per Antrag, der mit 
einer qualifizierten elektronischen Signatur 
versehen ist, angefordert werden. In diesem 
Fall kann die Wahlkarte als einfaches Schrei-
ben zugestellt werden. Antragstellerinnen 
und Antragsteller profitieren dadurch, dass 
sie die Wahlkarte direkt im Briefkasten vor-
finden. 
Elektronisches Antragsformular für die 
Beantragung der Wahl-/Stimmkarte unter 
www.wahlkartenantrag.at 
 
Aus dem Bauamt 
 
 Bauboom in Reichenthal 
 
Derzeit kann von einem richtigen „ Bau-
boom“ in Reichenthal gesprochen werden! 
 
Seit dem Frühjahr 2016 wurden 16 Bauge-
nehmigungen für die Errichtung von Einfami-
lienhäusern ausgegeben. 
Ganz besonders freut es mich, dass sich vie-
le junge Personen dazu entschließen sich in 
Reichenthal niederzulassen! 
Aus Sicht der Gemeinde ist es uns besonders 
wichtig, unsere gute Infrastruktur, wie Kin-
dergarten, Schulen, Freizeitanlagen usw. 
möglichst gut zu nutzen und zu erhalten! 
Eine wachsende Gemeindebevölkerung trägt 
natürlich einen wesentlichen Beitrag dazu! 
 
Wir freuen uns über jeden Zuzug und jedes 
neue Eigenheim in der Gemeinde Reichen-
thal! 
 
Baugründe in Reichenthal 
 
Haben Sie Interesse an einem Grundkauf in 
Reichenthal, bzw. Sie wollen in Reichenthal 
ein Haus bauen? Wenn ja, können sie sich in 
einem Verzeichnis für Grundstückssuchende 
eintragen lassen. Sie werden dann per E-
Mail über die laufenden und neuesten freien 
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Baugrundstücke in Reichenthal informiert. 
Nutzen sie diese Möglichkeit, Sie erhalten 
somit noch vor einer Veröffentlichung in der 
Gemeindezeitung die neuesten Informatio-
nen! Generell wird empfohlen, vor einem 
Grundkauf sich mit der Gemeinde in Verbin-
dung zu setzen und sich über anfallende 
Kosten zu informieren! 
 
Baugründeverzeichnis in Reichenthal 
 
Grundstücksbesitzer, welche ihre bereits 
gewidmeten Baugrundstücke veräußern wol-
len, können diese am Gemeindeamt melden. 
Die betroffenen Grundstücke werden in ein 
Verzeichnis der veräußerbaren Grundstücke 
aufgenommen. Dieses Verzeichnis liegt kos-
tenlos am Gemeindeamt auf und ist auch auf 
unserer Homepage unter www.reichenthal.at 
veröffentlicht. Im Verzeichnis selbst werden 
nur die Grundstücksdaten (Größe, Aufschlie-
ßungen, Besitzer, Kontaktdaten, usw.) ange-
führt, die Verkaufspreise sind direkt mit den 
Verkäufern abzusprechen. Natürlich sollten 
diese Daten immer aktuell sein. Es wird da-
her ersucht, bei Änderung der Daten (z.B. 
Änderung der Handynummer) dieses auch 
umgehend der Gemeinde mitzuteilen!  
 
Bauverhandlung 
 
Dienstag, 19.09.2017 / Freitag, 20.10.2017  
Jeweils ab 8:00 Uhr 
 
Aus dem Gemeindeamt /ASZ 
 
Silofoliensammlung 
 
Wir dürfen in Erinnerung rufen, dass im Alt-
stoffzentrum Reichenthal am  
17. Oktober 2017,  
von 10:00 bis 11:30 Uhr  
die Silofoliensammlung stattfindet. 
 
Trenna is a Hit 
 
Trenna is a Hit – oder „Was wird eigentlich 
aus einem Milchpackerl?“  
Richtig gesammelt werden die Getränkever-
bundkartons, kurz GVK, in der Gelben Tonne 
oder in den Altstoffsammelzentren (ASZ). 
Als Sammelhilfe für Zuhause gibt es die 
neue GVK-Sammeltasche - erhältlich in allen 
Altstoffsammelzentren. Sammeln Sie nur 
saubere, restentleerte Getränke-Verbund-

kartons – nur diese sind für die stoffliche 
Verwertung geeignet – und geben Sie diese 
im ASZ in Ihrer Nähe ab. Die gesammelten 
Verbundkartons werden in Folge zu einer 
Recyclinganlage in der Steiermark gebracht. 
Dort wird im sogenannten „Pulper“ die Zellu-
lose im Wasserbad durch ständiges Rühren 
von der Kunststofffolie und vom Aluminium 
getrennt. Die Zellulose wird aus dem Was-
serbad herausgelöst und anschließend zu 
neuem Verpackungskarton recycelt.  
Werden die GVKs nicht getrennt gesammelt, 
sondern im Restabfall entsorgt, gehen sämt-
liche darin enthaltenen Rohstoffe verloren, 
da dieser thermisch verwertet wird!  
Wer die sauberen, flachgedrückten Geträn-
keverbundkartons in die ASZ bringt, leistet 
also einen wesentlichen Beitrag zu ihrer 
Verwertung. 
 
Annahme Mineralfasern im ASZ 
 
Eine Zuordnung von Tel-, Stein,- Glas- und 
Mineralwolle zu den sperrigen Abfällen ist 
nicht mehr zulässig. 
Mineralfasern, die vor dem Jahr 2002 produ-
ziert wurden, gelten ab sofort als gefährli-
cher Abfall und werden in den ASZ im Bezirk 
Urfahr-Umgebung getrennt gesammelt. 
Da größere Mengen dieser Fasern außerdem 
während des Verbrennungsprozesses die 
Filteranlagen verstopfen können, werden 
diese nicht mehr von der Energie AG im 
Sperrigen Abfall angenommen. 
 
Annahmekriterien von Mineralfasern im ASZ: 
- das Material ist vom Bürger in staub-

dichte Säcke einzupacken 
- es können Säcke für Styropor (max. 

halb voll befüllen) zur Verfügung ge-
stellt werden  

- Kleinmengen von bis zu 1 m³ an 
Mineralfasern werden übernommen   

- es gilt der jeweilige Sperrmülltarif im 
ASZ 

- Sicherheitshinweise wie bei Eternit 
beachten 

- eine Übernahme von gewerblichen 
Mengen ist derzeit nicht möglich 

Für die Abgabe von größeren Mengen wen-
den Sie sich bitte an: 

 Zellinger GmbH, Rohrbacherstraße 1, 
4175 Herzogsdorf, Tel.: 07232/3170 

 Hasenöhrl GmbH, Wagram 1, 4303 
St. Pantaleon, Tel.: 07435/7676-0 

 Rieger Linz, Bäckermühlweg 74, 
4030 Linz, Tel.: 0732/377250 
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ReVital.Box in der ASZ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die ReVital. Box ist in allen ASZ im Be-
zirk erhältlich! 
Wiederverwendung, Abfallvermeidung und 
Ressourcenschonung stehen im Mittelpunkt! 
Ab sofort gibt es die neue ReVital. Box aus 
Karton, als Sammelhilfe für den Haushalt. 
Dabei zu beachten ist, dass die Produk-
te/Waren zwar gebraucht, jedoch funktions-
tüchtig, wieder verwendbar und ansehnlich 
sind. 
Die Sammelbox ist im ASZ erhältlich. Diese 
wird zu Hause befüllt mit den oben genann-
ten Artikeln. Jedes ASZ nimmt dann die volle 
Box gerne entgegen! Die Waren werden an-
schließend aufbereitet und „revitalisiert“.   
Als geprüfte Qualitätsware werden die Pro-
dukte zu besonders attraktiven Preisen in 
den ReVital-Verkaufsstellen angeboten. 
Alle werden ersucht dieses Angebot  
zu nutzen! 
 
ReVital Produkte: 

 entlasten die Umwelt durch Wieder-
verwendung 

 geben am Arbeitsmarkt Benachteilig-
ten Beschäftigung und 

 sind qualitativ hochwertig. 

„Rund Geht´s“ 
 
Initiative der Österreichischen Abfallwirt-
schaft: Wussten Sie, dass aus Altpapier neu-
es Papier produziert wird?  
Wahrscheinlich schon. Aber wie sieht’s mit 
folgenden Beispielen aus:  
Aus Elektroaltgeräten werden wertvolle Me-
talle, wie Gold und Silber für Schmuck ge-
wonnen, Kunststoffverpackungen werden zu 
Gartenmöbeln oder High Heels-Absätzen und 
Eisen aus Autowracks findet sich in Windrad-
stehern wieder!  
 
„Rund Geht’s“ zeigt anhand von diesen und 
anderen Best-Practice-Beispielen und ReUse-
Projekten, was mit den Resten des Alltags 
nach ihrer Entsorgung passiert. 
 
Weitere Informationen unter: 
www.rundgehts.at sowie auf 
www.facebook.com/rundgehts 
 
 Neues aus der Raiffeisenbank 
 
Liebe Kundinnen und Kunden, 
als Reichenthalerin, wohnhaft in  
Liebenthal, kennen mich  
wahrscheinlich viele LeserInnen! 
 
 Claudia Kranzl 
 
Nachdem Roswitha Stupka ab Oktober ein 
Altersteilzeitmodell in Anspruch nimmt, darf 
ich das Team der Raiffeisenbank in Reichen-
thal ab 4. September verstärken. 
 
Zu meiner Person: Ich wohne gemeinsam 
mit meinem Mann und unseren beiden Kin-
dern seit 2010 im neu errichteten Eigenheim 
in Liebenthal. Beruflich bin ich seit 1998 im 
Bankwesen tätig.  
Begonnen hat meine Karriere in der Ober-
bank in Linz, wo ich erst als Buchhalterin 
und später im Wertpapierhandel gearbeitet 
habe. Im November 2014 wechselte ich in 
die Raiffeisenbank Region Bad Leonfelden, 
Bankstelle Vorderweißenbach. Hier konnte 
ich die freie Stelle als Serviceberaterin über-
nehmen und mich zwischenzeitlich zur Pri-
vatkundenbetreuerin ausbilden. 
 
Ich freue mich auf meine neue Herausforde-
rung und auf eine gute Zusammenarbeit mit 
den ReichenthalerInnen. 
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Rotes Kreuz Besuchsdienst Kurs 
 
Der Besuchsdienst des Roten Kreuzes unter-
stützt und bringt Lebensfreude. 

Freiwillige Rotkreuz-
Mitarbeiter besuchen dabei 
ältere oder gebrechliche 
Menschen aus ihrem Hei-
matort und der näheren 

Umgebung. Sie nehmen sich Zeit für ge-
meinsame Spaziergänge, Spiele, und Besor-
gungen oder für das Plaudern über vergan-
gene Zeiten. 
Informieren Sie sich an Ihrer nächsten Rot 
Kreuz Dienststelle oder bei Stefan Zierlinger, 
0732/7644-406 oder unter  
uu-office@o.roteskreuz.at. 
Der diesjährige Besuchsdienst-Kurs findet 
am 21. und 28. Oktober,  
von 08.30 – 17.00 Uhr,  
an der Rotkreuz-Dienststelle Kirchschlag 
statt. Hier stehen Themen wie körperliche 
und geistige Veränderungen im Alter, Ge-
dächtnistraining und eigene Erfahrungen im 
Zentrum. 
 
Erste-Hilfe-Kurs lohnt sich! 
 
zu 100 Prozent 
ROTES KREUZ 
OBERÖSTERREICH  
 
In 99 Prozent der Fälle passiert nichts. Aber 
im Ausnahmefall bereit zu sein, professionell 
zu helfen ist mehr als nur wichtig. Mehr 
noch: Es ist unglaublich beruhigend wenn 
man weiß, was zu tun ist. Etwa, weil man 
sich an den Erste-Hilfe-Kurs erinnert. 
 
Der Wunsch professionell helfen zu können 
wird in der Bevölkerung immer größer: Re-
kordverdächtige 33.020 Personen absolvier-
ten 2016 beim OÖ Roten Kreuz einen Erste-
Hilfe-Kurs. Aber: Befragungen zufolge traut 
sich nur etwa ein Drittel der Bevölkerung zu, 
im Ernstfall Erste Hilfe zu leisten.  
Grund dafür ist oft, dass man nicht genau 
weiß, was zu tun ist. Entweder, weil der letz-
te absolvierte Erste-Hilfe-Kurs schon Jahre 
vorbei ist oder weil es sich noch nicht erge-
ben hat, einen passenden Kurstermin in der 
Nähe zu finden.  
Aus diesem Grund bietet das OÖ Rote Kreuz 
ab 27. September wieder flächendeckend 
Erste-Hilfe-Kurse an den Dienststellen an. 
Die laufende Kampagne macht darauf auf-
merksam. Denn eines ist ganz klar: Je mehr 

Personen eine fundierte Ausbildung in Erster 
Hilfe haben, desto sicherer wird unsere Ge-
sellschaft.  
„Das Einzige was man im Notfall falsch ma-
chen kann ist nichts zu tun“,  
erklärt der OÖ. Rotkreuz-Präsident Dr. Ai-
chinger Walter. 
 „Ein Erste-Hilfe-Kurs nimmt die Angst, gibt 
Sicherheit und lohnt sich zu 100 Prozent.“  
 
Mehr Informationen zu Kurs-Terminen in der 
Nähe auf www.erstehilfe.at 
 
Hundeanmeldung 
 
Liebe Hundebesitzer und Hundebesitzerin-
nen! 
Bei Anschaffung eines Hundes ist darauf 
zu achten, dass der Hund, wenn er älter als 
12 Wochen ist, bei der Hauptwohnsitzge-
meinde binnen 3 Tagen anzumelden ist. 
Beizuschließen ist dieser Meldung  
der geforderte Sachkundenachweis, Haft-
pflichtversicherungsnachweis mit Min-
destdeckungshöhe von 725.000 Euro. 
Weiters ist es bei uns üblich die Hundesteuer 
von 20 Euro für das erste Jahr gleich bei der 
Anmeldung einzuzahlen. Für die weiteren 
Jahre wird dieser Betrag vorgeschrieben. 
 
Außerdem bekommen Sie bei uns am Ge-
meindeamt eine Hundemarke (2 Euro), 
die der Hund ab dem Zeitpunkt der An-
meldung zu tragen hat. Bei Verlust der 
Hundemarke sind sie verpflichtet dies 
umgehend bei uns zu melden und sich 
eine neue zu besorgen. Bitte beachten Sie 
bei Umzug, Tod, Weitergabe Ihres Hun-
des, dass der Hund bei uns abgemeldet 
werden muss. Die Hundemarke muss 
vernichtet oder bei uns am Gemeinde-
amt abgegeben werden.  
Wir weisen auch darauf hin, dass der Hund 
vom Tierarzt gechippt werden muss. 
 
 
 Freie Wohnungen 
 
WohnungsinteressentenInnen können 
sich zu den Bürgerservicezeiten an das  
Gemeindeamt Reichenthal wenden. 
Derzeit sind Wohnungen im Ausmaß von  
70 – 105 m² verfügbar.  
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 Wir gratulieren herzlich… 
 

den Jubilaren… 
 
 
70 Jahre: 
Johann Lang 
Elmas Yildirim 
Rosa Aloisia Pühringer 
Marianne Mayr-
Preslmayr 
 
75 Jahre: 
Antonia Schwingshandl 
Sieglinde Riepl 
 
85 Jahre: 
Gertrud Stupka 
Johann Pirklbauer 
Berta Pirklbauer 
Ernst Hofstadler 
 

 Geboren wurde... 
 
den Eltern… 
 
 
Birgit & Thomas  
Reisinger, 
ein Luca,  
geb. 06.06.2017 
 
Gabriele & Christoph 
Kitzler, 
ein Emil,  
geb. 23.06.2017 

 
Christina Klampferer 
&  
Werner Gruber, eine  
Magdalena Marie, 
geb. 27.06.2017 
 

 

Angela Enzenhofer &  
Christian Pachinger, 
eine Elisa,  
geb. 09.07.2017 
 
Elisabeth & Ing. Markus 
Kolberger, 
ein Thomas, 
geb. 05.08.2017 
 
Marlene Fließer &  
Bernd Preinfalk, 
eine Marie,  
geb. 14.8.2017 
 
Wir trauern um… 

 
Frau 
Margareta Schinnerl, 
86 Jahre

Förderung von Lehrlingen 
 
Kostenlose Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung sowie 
finanzielle Entlastung bei Wiederholung der Lehrabschlussprüfung 
 
Kontakt:  
Wirtschaftskammer Oberösterreich 
Lehrlingsstelle-Förderungen 
Wiener Straße 150 | 4020 Linz 
T: 05-90909-2010 | F: 05-90909-4089 
M: lehre.foerdern@wkooe.at 
W: www.lehre-foerdern.at 
W: www.lehre-statt-leere.at 
 

Stellenanzeigen 
 
Ehgartner Transport GmbH sucht 

 Kraftfahrer (m/w)  
Entlohnung: Bruttostundenlohn  
mind. € 10,00 zzgl. Diäten und Zulagen 
Bewerbung an: 
Herrn Dominik Ehgartner,  
Hinterkönigschlag 25, 
4192 Schenkenfelden, 
Tel.: 0664/5455940, 
office@ehgartner.co.at 
 
emagnetix in Bad Leonfelden sucht 

 Junior Online  
Marketing Manager (m/w) 

Entlohnung: Brutto lt. KV € 1.813,00  
Bewerbung unter: 
www.emagnetix.at/bewerbung 
 

 
eworx sucht  

 Medientechniker/-in 
Entlohnung: lt. KV 
Bewerbung an:  
Eworx Network & Internet GmbH 
zH. Frau Nina Draxler 
Hanriederstraße 25, 
4150 Rohrbach-Berg, 
Tel.: 050 1212, office@eworx.at 
 
Pühringer GmbH & Co KG sucht 

 Bautischlermonteur/in 
Entlohnung: Fachkraft mit LAP: ab € 10,51 
brutto/Stunde + Taggeld, Facharbeiter ohne 
LAP: ab € 10,11 brutto/Stunde + Taggeld 
Bewerbung an: Pühringer GmbH & Co KG, 
Leonfeldner Straße 35,4240 Freistadt, 
07942/75950, www.puehringer.at 
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Genauere Angaben zu den Stellenanzeigen sind bei unserer Anschlagtafel am Ge-
meindeamt ersichtlich. 
 

Angebote der MAS Alzheimerhilfe 
 
Pfarramt Ottensheim, Marktplatz 8, 
4100 Ottensheim  
Inforeihe in vier Terminen für Angehörige 
von Menschen mit Demenz 
Jeweils 14:30 Uhr –  
Dauer ca. 2 Stunden: 
MONTAG, 2. OKTOBER 2017: Alzheimer-
Demenz – eine Krankheit verstehen  
 
MONTAG, 9. OKTOBER 2017: Kommuni-
kation und der Umgang mit Herausforde-
rungen  
MONTAG, 16. OKTOBER 2017: Unter-
stützungs- und Entlastungsmöglichkeiten, 
Mobile Dienste, Pflegegeld, Sachwalter-
schaft...  
MONTAG, 23. OKTOBER 2017: Motivie-
ren – Aktivieren – Stärken, Möglichkeiten 
der Beschäftigung  
 
Die Informationsreihe ist kostenlos! 

 
Parallel wird bei Bedarf eine Betreuungs-
gruppe angeboten, so dass auch die von 
der Krankheit betroffene Personen zu dem 
Termin mitgenommen werden können.  
 
Für die Teilnahme an der Betreuungsgruppe 
bitten wir um rechtzeitige Anmeldung. Der 
Unkostenbeitrag dazu beträgt € 5,00. 
 
MAS ALZHEIMERHILFE  
Demenzservicestelle Ottensheim  
TEL. +43 (0) 664 / 854 6699  
demenzservicestelle-ottensheim@mas.or.at  
www.alzheimer-hilfe.at 
 
UNTERSTÜTZEN–ENTLASTEN–BEGLEITEN 
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Bezirksseniorenhaus Hellmonsödt 

 
Trotz frostigen Winters nimmt das neue Bezirksseniorenhaus Hellmonsödt immer konkretere 
Formen an. Die Bauarbeiten sind voll im Gange. Die Außenfassade ist bereits fast fertig ge-
stellt, die Innenausbauarbeiten laufen nun auf Hochtouren. Somit steht einer planmäßigen 
Inbetriebnahme und Bezug des ersten Stockwerkes mit Anfang November 2017 nichts mehr 
im Wege. 

96 Einbettzimmer, verteilt auf 3 Stockwerke, bietet das neue, 
nunmehr 5. Haus des Sozialhilfeverbandes Urfahr-Umgebung, 
welches auf dem höchst gelegensten Punkt der Marktgemeinde 
Hellmonsödt, mit einer der schönsten Rundumsichten, errichtet 
wurde. 
Moderne Zimmer, gemütliche Wohnbereiche, beste Ausstattun-
gen und eine schöne Garten- und Parkanlage ermöglichen eine 
zeitgemäße, anspruchsvolle und individuelle Betreuung und 
Pflege durch gut ausgebildete und motivierte Mitarbeiter.  
Die hauseigene Küche wird eine abwechslungsreiche, frische 
und regionale Vollverpflegung, als auch bei Bedarf spezielle 
Sonderkosten, anbieten. 

Würde, Respekt und Qualität bestimmen unser Handeln und sind unsere höchste Zielsetzung! 
Ab sofort nehmen wir auch gerne Heimplatzreservierungen entgegen. Bei Interesse oder Be-
darf an einem Heimplatz informieren Sie sich unter 07213/20060/350 oder 0732/731301-
72470 bzw. auf unserer Homepage www.shvuu.at. 
Voraussetzung zur Aufnahme sind das vollendete 60. Lebensjahr, mindestens die Pflegestufe 
3 als Richtwert bzw. die Objektivierung durch eine diplomierte Pflegefachkraft und die öster-
reichische Staatsbürgerschaft oder eine gültige Aufenthaltsberechtigung. 
 
 

Unterstützung für pflegende Angehörige 
 
Die Tagesbetreuung des Diakoniewerks entlastet Angehöri-
ge und bringt Abwechslung für Seniorinnen und Senioren. 
Tagsüber in anregender Gesellschaft – abends zurück in den eigenen vier Wänden. 
 
GALLNEUKIRCHEN. Ältere Menschen, die zuhause oder bei den Angehörigen leben und unter-
tags Betreuung benötigen finden Montag, Mittwoch und Freitag in der Tagesbetreuung des 
Diakoniewerks in Gallneukirchen Unterstützung. Die Tagesbetreuung ist speziell, jedoch nicht 
ausschließlich, für Menschen mit Demenz geeignet. Das Fachpersonal gestaltet mit den Senio-
ren ganz bewusst Dinge des Alltags, um Fähigkeiten und Selbstständigkeit zu erhalten. Für die 
Angehörigen ist die Tagesbetreuung eine Entlastung, denn sie können diese Zeit für Erledi-
gungen nutzen und wissen, ihre Lieben sind gut versorgt.  
 
„Ich merke, dass sich meine Mutter hier wohlfühlt. Sie kann mir ja nicht mehr erzählen, was 
sie in der Tagesbetreuung gemacht hat. Das hat sie zu Hause schon wieder vergessen. Aber 
sie schaut immer sehr fröhlich und zufrieden aus, wenn ich sie abhole. Und sie ist auch zu 
Hause jetzt wacher und zieht sich in der Früh wieder selber an“, zeigt sich eine Angehörige 
dankbar. 
 
Die Betreuungskosten richten sich nach Einkommen und Pflegestufe der Gäste und werden 
nach ganzen Tagen abgerechnet. Durch die Zuzahlung des Sozialhilfeverbands Urfahr-
Umgebung verringern sich die Kosten für Senioren in der Tagesbetreuung des Diakoniewerks. 
Die Kosten werden individuell nach Einkommen der Tagesgäste berechnet.  
Informationen und Auskunft erhalten Sie bei der Leitung der Tagesbetreuung Romana Ober-
müller (Tel.: 0664/88 97 19 84, tagesbetreuung.gk@diakoniewerk.at)
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Veranstaltungskalender 
 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltungsort Veranstaltung Veranstalter 

13.09.2017 
 

09:10 – 13:00 
 

Abfahrt Parkplatz  
Marianne Bräuer 
(Marktplatz) 

Kegeln im GH 
Blumauer Seniorenbund 

14.09.2017 
- 
15.09.2017 

6:00 Abfahrt Parkplatz  
Marianne Bräuer 
(Marktplatz) 

Zweitagesausflug nach 
Niederösterreich und 
Bratislava Seniorenbund 

16.09.2017 
 
09:00 – 13:00 Reichenthal 

Bezirkswandertag Pen-
sionistenverband Pensionistenverband 

17.09.2017 10:30 
Ringstraße – neues 
Feuerwehrhaus 

Feuerwehr - 
Frühschoppen FF Reichenthal 

24.09.2017 ganztägig 
Gemeindegebiet 
von Reichenthal ORF Wandertag 

Marktgemeindeamt 
Reichenthal 

30.09.2017 ganztägig 
Treffpunkt 
Reichenthal 

Radtag der Gesunden 
Gemeinde Gesunde Gemeinde 

07.10.2017 09:00 – 11:00 GH Preinfalk 
Kinderartikel –  
Flohmarkt Spielgruppe 

07.10.2017 ganztägig 
Treffpunkt  
Reichenthal 

Ersatztermin Radtag 
der Gesunden  
Gemeinde Gesunde Gemeinde 

08.10.2017 10:00 - 11:00 Kirche Fest der Ehejubilare Pfarre Reichenthal 
25.10.2017 19:00 - 20:00 Gemeindeamt GR-Sitzung Gemeinde 
 
Da die Vereine die Termine eigenständig in die Homepage eintragen, übernimmt die Gemein-
de keinerlei Haftung für die Richtigkeit! 
 
 
Christbaumspender für unseren Marktplatz gesucht! 
Die Marktgemeinde Reichenthal sucht für die nächsten Jahre wieder Christbaumspender  
für unseren Marktplatz.  
Etwaige Spender wenden sich bitte an das Gemeindeamt Tel.: 07214/7007! 
 
 
 

Workshop - Stammtisch für pflegende Angehörige 
 
Nächste Termine: jeweils Donnerstag 
28. September / 30. November (mit  
anschließender Weihnachtsfeier) 
Zeit: 19:30 Uhr 
Ort: Pfarrheim Reichenau 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
ACHTUNG Terminänderung!!! 
Ausflug Alpakapoint Pointner - 
Windhaag bei Freistadt 
Mi, 18. Oktober um 14:00 Uhr 
 
Abfahrt: 13:15 Uhr Pfarrheim Reichenau 
(Fahrgemeinschaft Anmeldung 
Hartl Gerti: 0664/8239966) 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Schwester Klara/pixelio.de 
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Gesunde Gemeinde 
 
 
 
 
 
 
 
„Freizeitunfällen vorbeugen“ 
 
Über 850.000 Menschen wurden im Jahr 
2014 in Österreich bei Unfällen verletzt. 
Nach wie vor passieren knapp drei Viertel 
der Unfälle in den Lebensbereichen Heim, 
Freizeit und Sport. Damit machen Unfälle in 
diesen Lebensbereichen den mit Abstand 
größten Anteil an allen Unfällen aus. Wäh-
rend der Anteil von Verkehrs- und Arbeits-
unfällen in den vergangenen Jahren zurück-
gegangen ist, trifft dies im Freizeitbereich 
leider nicht zu. 
Auch, wenn man denkt, selbst nicht Opfer 
eines Unfalls werden zu können, weil man 
fit, geübt und vorsichtig ist – niemand ist 
vor Unfällen gefeit. Viele Unfälle könnten 
verhindert werden, wenn Gefahrenquellen 
beseitigt, Sicherheitshinweise beachtet und 
das Lebensumfeld sicher gestaltet werden.  
Unfallprävention in der Freizeit braucht ei-
nen höheren Stellenwert. Grundlage für eine 
funktionierende Strategie zur Verbesserung 
der Unfallsituation in Österreich ist nicht nur 
das Wissen darüber, wie viele Unfälle pas-
sieren, sondern auch wo und bei welcher 
Tätigkeit Menschen verunfallen.  
Stürze führen in allen Altersgruppen am 
häufigsten zu Unfällen, den größten Anteil 
dabei haben Stürze auf gleicher Ebene. Vor 
allem Menschen ab 65 Jahren verletzen sich 
oft schwer, wenn sie beispielsweise im Bad 
ausrutschen.  
Quelle: Kuratorium für Verkehrssicherheit 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Quelle: http://unfallstatistik.kfv.at  
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